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A As Ast t st



e N s t

N M Ms Nest

t st cst Nest

1 Nest , 1 Ast.
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F Fi Fisch, sch sche, ist.

i F sch

8M»

°A sche, Fest, Nest, Ast.
1 Fisch, 2 Fi sche, 3 Fe ste.



Teich

*

bei eich Teich, ich, sich,
^sei, seit, Nische, Nichte,
^Fichte, 2 Tische, 1 Ti sch,

3 Teiche, 2 Tei che, 1 Tei ch.
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O

E e n N t
E En t tc, Ente.

cr . ^ 7 .̂ ^ -.

-m , einzelne , seine, nein,
-̂ scheinen, seine Nichte,
oeine Ente , 2 Enten , eine
- Ni sche, 3 Ni schen.



O

« o D m T t

Vv om Dom , so, mit,
schon, Ton , A tem,

-- mein Fisch, sein Nest;
ich mische.

cr An ton ist im Do me.
Dein Fisch ist tot.
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. u T r m
s T Tu Tur Turm.

er, mir, rot, rein, um, nun, unser,

!Tor, Torte, Tochter, Tuch, Ferse;
Qein Arm, mein Arm, seine Arme,

eine ro te Tin te, Fi sche im Tei che,
ein Dom mit nur einem Turme.



> O o e f n f F

fasten, ein fester Ast; ich rufe; ich
fechte; ich fische; suche mich!

^E rich ist im Dvr fe.
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^ 6t

. A a e R r b
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Dach, an, oben, Na se,
Fach, am, eben, Ra sen,
Rat, ab, ne ben, Ro sen,
Rost, ob, ma chen, Re ben,
Rast, ist, na scheu, Rute,
Rist, bist, ra ten, Ta sche.
Dein Name , mein Name , seine
Ta sche, mei ne Ta sche, un ser Fach;

g ich bin arm, du bist reich; ich bin
oben , er ist unten.

0 Er betet im Dome ; ich rate , du
ratest , er ratet ; ich arbeite rasch.

s Ro te Ro sen, ei ne Da me, ein se ster
Rechen , ein Rabe im Neste , ein
Rost im O sen, 4 Fen ster im Tur me.

^ Ro sa ist ein Na me. Dei ne Tan te
ist bei meiner Tante,

oAst , Nest, Fisch, Teich, Ente , Dom,
Turm , Ofen , Rabe.
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^

. , .,< 7̂

O

I i e g l
tg ge gel Igel , l el gel Igel.

x -x X -^XX7
_ ^ ,

ATag, Nagel, Esel, Amsel, legen, lesen,
la chen, ein gu ter Rat. Ich sa ge gu ten Tag.
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0

i ii Jii e ge ger, Jä ger, r, er, ger.
"

/X
^ ^ ^ ^

Arm,
Är mel,
In ni,

ja, ler nen, In li,
jagen, leimen, jener,
jäten , leise, feilen;

O' arm, är mer, alt, äl ter, ein Ast, 3 Ä ste, ein
Dach, 4 Dä cher, ein Al tar im Do me.

6 Der gu te Inn ge, ein Tag im In ni, ein
rostiger Nagel , ein langer Finger , ein
jun ger Tisch ler. Jä ger ja gen.

7-r Ich bin alt. Jo sef ist äl ter. Ich lese in mei¬
ner Fi bel. Er ist mit sei ner Ar beit fer tig.
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O

. u H h II d D
UN und Hund , Hu Hun Hund.

Hof, der, ha ben, Fe der und Tin te,
Huf, dein, laden, Faden und Nadel,
Hut, hoch, sehen, ja oder nein.

^ Ho se, Ho bel, Ho nig, Hil da, ho len, hör chen,'
gehen, finden, meiden, schaden, reden.
Hugo, hole meinen Hut!
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- au Au M in s s
s au aus Haus, Hau H.

Wiener Fibel. 2
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Met, Au ge, hin aus, Man tel,
Most, Au gust, her aus, Mon tag,
Mist, Auf ga be, sau er, Ma sche,
Faust, Dau men, Ma ler, Mar tin,
Raum, Do nau, rau chen, Mi na.

AHaus, Maus, auch, Rauch, Haut, Tau, taub,
Raub, es, aus, los, aus, faul, rau chen,
rauschen, tauschen, saugen.
Haus und Hof, laut oder leise, Hut und
Haube, aus und ab, das hohe Haus, eine
Tau be auf dem Da che, ein sau ler Jun ge,
das lu sti ge Mäd chen, ei ne lau ge Auf ga be,
der Dau men an der rech ten Hand.

^ Der Tisch ist fast ein Me ter hoch. Der Au gust
ist der ach te Mo nat. Hast du schon ei neu
Igel gesehen?

^ Ma ler ma len. Ich ma che mei ne Aus ga be.
Ich sehe mit den Augen. Rede laut!

^ Ich ha be 2 Hän de. An je der Hand ha be
ich 5 Finger. Halte deine Nägel rein!
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O Eis, Ei er, Ei fer, Ei le, Ei che, Ei chel,
Gas, Gast, Gebet, Gebot, unser Garten.

^ Ei ne lustige Geschichte, ein Gerät aus
Eisen. Am Morgen bete ich ein Gebet.
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O

t St st

Sei de Stein , Sta chel,
Steg , Stan ge,

Seil , Sä ge, Stab , Stu se,
Seiler , Same , Stich , Stunde.

^ Tisch und So sa, Sen se und Si chel, Sturm
und Regen , der Säbel des Soldaten , eine
Seite der Fibel , der Tote im Sarge.

4 Aus der Geige sind 4 Saiten . Raimund,
steige eine Stufe herab ! Sei artig!
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^ - Tchü ler
o .

M ' ü e Sch schl r
»ü Schü e er ler Schüler.

Schei be, Schau kel, ü ber, gü tig,
Scha le, Schau fel, Rn be, hü ten.

^Ein Hut, 2 Hüte, ein Tuch, 5 Tücher, ein
Turm, 3 Tür me, ein Schä fer und6 Scha fe,
Na del und Sche re, Tür und Tor.

^Ich lerne in der Schule. Ich bin ein
Schüler. Ich übe mich.
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e - ^7 Hr
. . . >IIl, >. .,1I,„.

>̂? I,>„ .Uii . >Ul„ ...
>us, <... .lllili, .. .>?!,,.

»M/I. .ulu . ,>>?«,.>.. .

. . . . >!>>>,. >>>U,I>».

o / 777^̂ /̂ ' ik W> Ni !
' ie Wie e se Wiese.



Sieb, wer? die, Wo che, Rie men,
Dieb, wo? sie, Wache, Wal ter,
Tier, wie? tief, Wa ge, Wa gen,
Stiel, wir, schief, Wurm, Stie fel,
Weg, weich, weit, Wai se, Schie ne.

H Wien — Wein, Rei se — Rie se, Stie ge —
Stei ge, sei — sie, sie len — fei len, reif — rief,
rie chen- rei chen, die nen — dei nen.

6 We ste, nie sen,, Schie fer ta fel, die nen,
Die ner, Win ter, .Würfel . Weg und Steg,
Most und Wein, nahe o>der weit, hoch oder
nie der. Der fe sie Rie men, ein ar nies Weib,
Schienen aus Eisen , die 4 Wände.

- -- Neben der Wiese ist ein Weg. Auf der
Wiese weiden Tiere.

^Ein Monat hat 4 Wochen . Eine Woche
hat sie ben Ta ge. Wel cher Tag ist mor gen?

6 War Walter in der Schule ? Wie alt
bist du ? Wer rief meinen Namen ? Wo
ist der Diener ? Wer ist auf der Wiese?

V Wir le ben in Wien . Wir sind Wie ner. Ich lie¬
be mein Wien . Wer war schon bei der Donau?
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o ö O O e V v

ö Vö g ge gel, Vö gel, von, vor , bö se,
lö sen, Hof, Hö se. Tö ne, Mö bel, Dör fer.

^ Schö ne Veil chen auf der Wie se, vie le Vö gel
im Garten ; viele Tiere im Walde.

H Mein Va ter ist gut. Ich ha be den Va ter lieb.
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Bank

°̂ LL ^ Sa B b n k

>an ank Bank, Ban Ba B.

Bän ke,

Busch, Bü sche, Band , Bän der.

-?- Buch, Bauch, Beil , Bein , Bo te, Baum , kaum,
wel ken, mer ken, ko chen, kau en, kein.

6 Die Bank im Gar ten, Bir neu auf dem
Baume , das Bild an der Wand , die
Buchstaben im Buche , der kalte Winter.

7̂ Ich ha be ei ne Fi bel. Mei ne Fi bel ist
ein Buch. Ber 1a hat ein Buch mit Mär chen.
Barbara hat ein Bilderbuch . Wir haben
es an ge schaut. Ist das a ber schön!
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Bäume

äu Äu e B m

schö ne Häu ser, rau men,
Raum
Maus , viele Mäuse , schäumen.

<Z Im Ga rten ste Heu8 Bäu me. Daran häu gen
vie le Bir neu. Die Maus hat 2 Äug lein.

«?>Es läu tet. Wir räu men ein. Wir ge hen
aus den Räumen der Schule . Neben
unserer Schule stehen hohe Häuser.
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Leuch ter
O

4- Lob, Loch, Laub, Leim, Leu te, Beu tel, Eu le,
Feuer , 9 Laute , scheu, neun , teuer.

7-s Ich tau fe ei ne neu e Ta fel. Sie hat auf
einer Seite rote Linien.
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Kugel , Zaum, Zug, zünden , Zange,

Käse , Kost, zur, Zunge , zeigen,
Kasten , Koch, zum, tanzen , wo zu?

H Beu le — Bei le, neun — nein , Heu len —
hei len , Rei he — Reu e, Zei le — Säu le,
Leuchter — leichter, Beute — beide, Zügel —
Zie gel.

6 Ei ne Schür ze aus Le der, die Kö chin in der
Kü che, gu te Ku chen, 10 Fin ger und 10 Ze hen.

M Im Winter Heizen wir den Ofen . Zünde
die Kerze an ! Wien hat 20 Bezirke . In
wel chem Be zir ke ist un se re Schn le? Zei ge
mir den Weg zur Kir che! Wel chen Na men
hat unser Kaiser?
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o aa (B l

Aas, Tee, leer, See le, Moo se,
Haar, See, Meer, Moor, Boot.

-?>Das wei che Moos, der war me Tee, die lee¬
re Scha le, das Heer des Kai sers. Im Gar¬
ten sind Beete. Im Saale warten Leute.



Uhr
o /

u U Nh ü U

Ü ber mut, Un recht.
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I . Der Uhu ist ein Vogel . Die Ul me ist ein
Baum. Ulrich ist ein Name. U ber mut
tut sel ilen gut. Ü be dich im Le sen!

2. Zahn, Zäh ne, ihn, Fah ne,
Lohn, Äh ren, ihm, fah ren,
lahm, Mäh ne, mehr, leh nen,
Mehl, zäh len, zehn, keh ren,
ihr, zähmen, ih neu, boh ren.

3. Vater und Sohn, der gute Lehrer , das
neu e Jahr , der zay me Vo gel, der hohle
Baum, das kühle Bad , der stolze Hahn.

4. Uhren, Uhr, Ml, Tho mas,.
Röh re, Huhn, Hüh ner, Thek la,
Höh le, Stuhl, Stüh le, The o dor,
Möh re, Öhr, Müh le, Ma thil de,
Söh ne, Kuh, rüh ren, The re se.

5. Die Leh rer leh ren . Die Schü ler ler neu.
Tho mas und The o vor sind Schü ler.
Von der Schn le weht ei ne Fah ne.

6. Wir ha den Oh ren . Mit den Oh ren
hö ren wir . Wir hö ren das Ru fen des
Vaters . Auch das Singen der Vögel
hö ren wir . Du hast ein rech tes und
ein linkes Ohr . Die Mädchen haben
Ohr ringe . Hal te dei ne Oh ren rein!
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Puppe P p
/X /

1. Paul, Pech, Post , Pudel , Pinsel,
em por, per len, zir Pen, pum pen, Pum pe,
Pulver , Papier , Lampe , Perle , Wespe,
ein Apfel ; die Pause um neun Uhr.

2. Ei ne Pum pe im Ho fe, ein Paar neu e
Stiefel . Wo sind Berta und Pauli ne 2
Sie ho len ih re Pup pen.
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1. Schiff, Ball, Lamm, Mann,
Schaff, Stall, Kamm, dann,
Stoff, Null, Stamm, dünn,
of fen, still, stumm, Son ne,
Hof fen, wol len, Him mel, Don ner,
Zif fer, Tel ler, käm men, ren nen.

2. Som mer und Winter , der Helle Tag,
Küche und Keller, Gabel oder Löffel,
der Müll ler in der Mühle , ei ne warme
Suppe , das Mädchen mit der Pup pe.

3. Herr, Pup pe, Gott, Kel ler,
dürr, Sup pe, Bett, Löf fel,
ir ren, Kap pe, fett, Rin ne,
gir ren, Lip pe, satt, Fut ter,
schar ren, Rip pe, Ket te, Pap pe,
Ge schirr, Map pe, Mut ter, Ham mer.

4 . Meine gute Mutter , Kummer und Sorge,
der kühle Schatten , das dürre Laub,
Hahn und Heu ne, Schim mel und Rap pe,
die ro ten Lip pen, ei ne Ket te aus Sil der,
laut o der still, Gott im Him mel.

5. Das Lämmchen ist im Stalle . Es hat
Wolle , weich wie Seide . Die Tauben
gir reu . Die Hüh ner schar reu. Die Bie¬
nen summen . Wagen rollen . Reiter
galoppieren . Ich möchte auch reiten,
immer im Galopp , hopp, hopp, hopp!

Wiener Fibel . 3
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ss4tls Hk

1. Satz , Tatze , setzen , Schutz,
Netz, Hitze , wetzen , Moritz,
Putz , Nut zen, nütz lich, schul zen.

2. Kat ze und Maus , der Sitz des Leh rers,
die Hitze im Zimmer , das Gewehr des
Schützen , der Nutzen des Rindes.

3. Die Katzen haben scharfe Zähne . Die
Katzen putzen sich. Die Fische werden
zu meist mit dem Net ze ge fan gen. Man che
Tie re sind nütz lich, man che schäd lich.



5ZM".VMM'

O ^5 ( / / ^ .

1. Sack—Sät ke, keck, dick,
Rock- Rök ke, Mücke, Ecke,
Stück- Sink ke, Jacke. Backe,
Stock—Stök ke, Hecke, nicken.

2. Was backen die Bäckers Hole einen Wel¬
ken! Der Herr hat einen Stock. Die Uh¬
ren gehen tick, tack, tick, tack.
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o Schl ß

bei tzen,
gie tzen.rei ßen,

«SS»88̂ ^ «
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1. Füße Hab' ich, die können stehn, können
zu Vater und Mutter gehn.

2. Haus, Häu ser, Was ser, es sen,
Maus, Mäu se, Mes ser, fas sen,
das, Rie se, Gas se, wis sen,
los, Ro se, Kes sel, mes sen,
Gas, Hase, Kis sen, las sen.

3. Faß- Fässer, Nutz—Nüsse, Rotz-
Rosse, Kuß- Küsse,  Bitz — Bisse,
Schutz— Schüs se, Schlotz— Schlös ser,
weitz— wis sen, mutz—müs sen.

Sprich die Auslaute deutlich!

1. Lust, Wort, Welt, Samt, Licht, löscht,
Saft, Hirt, Pult, leimt Docht, nascht,
Stift, fort, Zelt, säumt, Nacht, Mt,
oft, Wirt, kalt, räumt, kocht, wäscht,
ruft, hart, eilt. schäumt, nicht, tauscht,

2. Hund, wiegt, reibt, reizt, weint, Horn,
Wind, legt, schiebt. Herd, bunt, Senf,
Sand, zeigt, staubt, wird, Lärm, fünf,
Mond, lügt, Haupt, Helm, Wurm, Kalb,
rund, sagt. heizt, Halm, Stirn, gelb.
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